
Dorothea Fransen, Flutgrabenstr. 25, 35606 Solms – Albshausen,  
Tel. 06441/25754, Mobil 015776066348 

 

 
                                    1. Freundesbrief Dezember 2009 

 
 
Liebe Freunde und Beter  ,  
 
heute möchte ich euch diese Zeilen schreiben und  
die nächsten Wochen und Monate von mir an eure Herzen legen, 
verbunden mit der Bitte, mich mit euren Gebeten zu begleiten - 
für die Vorbereitung und für meinen Einsatz in São Paulo, Brasilien. 
 
Ich bin dankbar für den Weg, den ER mir gezeigt hat und den ich mit IHM gehen darf. 
Schon in der 5. und 7. Klasse habe ich das erste Mal von dem Christlichen Hilfswerk 
Lebensbrücke e. V. gehört. Was ich da hörte und sah, hat mein Herz sehr bewegt, aber ich 
dachte zu dieser Zeit noch nicht daran, dass einmal mein Weg dorthin führen könnte. 
 
Von einem Mitschüler wurde ich, als ich nicht mehr auf der Schule war, dorthin zu einem 
Seminarwochenende eingeladen. Die Referentin Monika Theuß berichtete zum Thema 
„Gottes Willen erkennen“ und wie Gott sie nach Brasilien geführt hatte. 
Erneut wurde ich auf diese Arbeit aufmerksam und an diesem Tag bewegte ich es in meinem 
Herzen. Dennoch konnte ich es mir damals noch nicht vorstellen eines Tages in diese Arbeit 
zu gehen. Aber Gott hat mir eigentlich diesen Wunsch schon immer in mein Herz gelegt, 
mich für Arme und Schwache einzusetzen. Also betete ich für einen Praktikumsplatz in 
dieser Richtung und erkundigte mich über verschiedene Werke. In diesem Zusammenhang 
rief ich bei der Lebensbrücke an. Nach einigen Überlegungen erfuhr ich dann, dass ich 
dieses Praktikum auch dort machen kann. In beiden Arbeitsbereichen - Deutschland und 
Brasilien -  könnte ich mich einbringen, wenn es der Platz von Gott wäre. 
 
Nach meinen persönlichen Gebeten, Gebeten meiner Familie und der Lebensbrücke begann 
ich im Vertrauen auf IHN am 24. August 2009 in der Zentrale in Wetzlar mein Praktikum. 
Dort darf ich mich in allen Arbeitszweigen einbringen, viel dazu lernen und Erfahrungen 
sammeln. Heute weiß ich, dies ist der Platz, den Gott für mich vorgesehen hat. 
 
Jeden Morgen beginnen wir unsere Arbeit mit einer Andacht und Gebet, für den Dienst und 
die Menschen die Gott uns anvertraut. Mein Wunsch ist es, mich hier einzubringen und mich 
von ihm gebrauchen zu lassen, mit den Gaben und Fähigkeiten, die ER mir gegeben hat.  
Für mich ist es wichtig, dass ich viele Dinge mit Gott erleben darf. Hautnah bekomme ich mit, 
wie Gott Menschen verändert und gebrochene Herzen heilt.  
Gleichzeitig ist auch hier, meine Vorbereitung auf den Einsatz in Brasilien. 
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Am 3. Dezember durfte ich mit meinen Eltern zusammen die Weihnachtsfeier in der JVA 
Gießen erleben und mitgestalten. Es war beeindruckend, wie Gott diesen Männern durch 
sein Wort, Gesang, Film und das gemeinsame Kaffeetrinken in SEINER Liebe begegnete. 
Zurzeit haben wir alle Hände voll zu tun, Weihnachtspäckchen packen für Gefangene, die 
keine Familie und soziale Bindung nach Außen haben und für die Kinder von 
Strafgefangenen, die wir kennen. 
Am 20. Dezember werden 200 Plätzchentüten gefüllt und am 22. Dezember werden wir dann 
mit unserem Team von Zelle zu Zelle gehen, um jedem Gefangenen ein kleines Geschenk 
zu überreichen und ihnen Gottes Segen zu wünschen. 
 
Im Februar wird dann meine Ausreise sein und ich freue mich schon sehr in der CENA 
(brasilianische Abkürzung für „Evangelische Gemeinde Neue Morgenröte“)  
für 6 Monate den Ärmsten der Armen dienen zu dürfen. Die Worte von Jesus in Matthäus  
25, 31-40 erinnern uns daran, dass ER sich selbst mit den Armen, Schwachen, Kranken, 
Gefangenen und Ausgestoßenen vergleicht. Da diese Menschen IHM besonders am Herzen 
liegen, möchte auch ich diesen Menschen dienen.  
Gleichzeitig ist dieser Dienst auch eine Vorbereitung für meinen späteren Beruf und das 
Praktikum wird für mein Studium anerkannt. 
 
Um all dies tun zu können, brauche ich eure Gebete und Gaben. Wer mich unterstützen 
möchte, kann dies mit einer Spende tun. Für diese Spenden wird euch eine 
Spendenbescheinigung ausgestellt, die ihr steuerlich absetzen könnt. 
 
Spenden bitte auf das Konto: 
 
Christliches Hilfswerk Lebensbrücke e.V.  
Sparkasse Gießen  
BLZ 51350025        Kontonummer 284017000 
Verwendungszweck Praktikum Dorothea Fransen 
 
Ich danke euch von ganzem Herzen für euer Interesse an meinem Leben und für alle eure 
Gebete und Gaben.  
 
Möge unser Vater im Himmel uns segnen, jeden an seinem Platz ☺ 
Verbunden in SEINER Liebe grüßt euch 
 
 
Eure   Dorothea 
 
 
 


